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Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 19.03.2026 
Antwort zum Beschluss Drucksache 0600/2025-2030 
 
Prüfauftrag zur dauerhaften Einrichtung eines Fernbusbahnhofs am 
Hauptbahnhof 
 
 
Beschlusstext:  
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Einrichtung eines dauerhaften Fernbusbahnhofs in 
unmittelbarer Nähe zum Hauptbahnhof zu prüfen. 
 
 
Antwort des Amts für Verkehr: 
 
Im Kontext der Beschlussvorlage zur Verlegung der Fernbushaltestelle vom Bahnhof 
Brackwede an den Hauptbahnhof (vgl. DS 7534/2020-2025) wurde seitens der Verwaltung 
bereits eine umfangreiche Prüfung möglicher Standorte für eine Fernbushaltestelle im Umfeld 
des Hauptbahnhofs durchgeführt. Folgende Standorte wurden geprüft: Mindener Straße, Am 
Güterbahnhof, Nahariyastraße, Joseph-Massolle-Straße. In der planerischen Abwägung 
verschiedener Faktoren hat die Verwaltung die Realisierung des Fernbusstandortes an der 
Joseph-Massolle-Straße empfohlen. Die politischen Gremien haben sich dieser Empfehlung 
angeschlossen und die Verwaltung mit der Erarbeitung konkreter Planungen zur Realisierung 
der Fernbushaltestelle in der Joseph-Massolle-Straße beauftragt.  
 
Diese Planungen wurden den politischen Gremien im Frühjahr 2025 mit der Beschlussvorlage 
DS 9146/2020-2025 vorgestellt und politisch beschlossen. Die bauliche Umsetzung der 
Planungen erfolgt vsl. im 1. Halbjahr 2026. Eine separate Mitteilung zum exakten 
Bauzeitfenster folgt. 
 
Bei der Prüfung eines dauerhaften Fernbusstandorts sollten auch die Planungen der 
Deutschen Bahn AG zur Schnellfahrstrecke Bielefeld-Hannover sowie die damit verbundenen 
Planungen zur Erweiterung des Hauptbahnhofs, die Notwendigkeit einer Umplanung der 
Joseph-Massolle-Straße und einer Verlegung der Fernbushaltestelle berücksichtigt werden. 
Die Verwaltung wird unter Berücksichtigung des weiteren Projektverlaufes eine erneute 
Prüfung möglicher Fernbusstandorte im Umfeld des Hauptbahnhofs durchführen.  
 
 
 
 
 
Gez. 
 
 
i.A. 
Lewald 
 


